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Aberrotlonen von Melitaea maturna L. aus der

Dörries'sclien Sammlung in Altona-Baiirenfelü.

— Von G. Warnecke, Altena. —
Mit 3 Abbildungen.

Die 3 Abbildungen abeirativer matnnia verdanke
ich der Liebenswürdigkeit des Herrn Fr. Dörries in

Altona-Balirent'eld, meines vereinten Beraters in der

Lepidopterologie, in dessen reicher Sammlung- sich

die Originale befinden. — Die Abb. 1 zeigt ein auf

Fig. 1-

der Oberseite fast ganz schwarzes Stück, das nur
einige rote Flecke und gegen den Außenrand der

Vorderflügel eine schwach angedeutete Binde von
weißgrauen Flecken besitzt. Die in der Hauptsache
einfarbig i'ote Unterseite ist auffällig aut den Hinter-

flügeln mit einem breiten weißen, schwarz umgrenzten
und von den dunklen Adern durchzogenen Bande
versehen.

Der Falter wurde in den achtziger Jahren von
Herrn Dörries unter normalen Stücken gezogen,

deren Eaupen er aus Leipzig erhalten hatte.

Die beiden anderen Falter sind auf den Vorder-

flügeln ähnlich gezeichnet wie das erste Stück, nur
mit breiten rotgelben Binden im Außenfeld, die be-

sonders bei dem Stück Nr. 2 stark hervortreten.

Eigentümlich sind auch die beiden roten Flecke im
Mittelfeld der Vorderflügel, die an die Makeln der

Noktuen erinnern.

Auf der Unterseite der Flügel M'eisen beide

Stücke unter sich die gleiche Zeichnungsanlage auf.

Dies zeigt sich besonders auf den Hinterflügeln.

Die Grundfarbe der Unterseite ist ein mattes Rot-

Fig. 2.

braun bezw. Gelbbraun; auftallend verschieden ist

aber die Färbung der Binden und Flecke der Hinter-

fliigel. Während sie bei dem Falter Nr. 2 schwarz
sind, sind bei Nr. 3 die entsprechenden Binden und

Fig. 3.

Flecke gelblich und nur schwarz umrändert.
Beide Exemplare sind etwa 1897 von zwei

Söhnen des Herrn Dörries in Transbaikalien gefangen
worden.

Eine neue sildamerikanisclie Biene der Gattung

Cori/nura Spin.

Von Embrik Strand (Berlin, Kgl. Zoolog. Museum).

Corynura peruvicola Strand n. sp.

Ein 2- von Peru, Dept. Cuzco (Garlepp).
Schwarz, grünlich-bronzefarben schimmernd, der

grüne Schimmer ist auf dem Untergesicht, der bronze-

farbene auf dem Metathorax und dem Hinterrand

des ersten Segments am stärksten entwickelt, Man-
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